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 25 Jahre Aikido     –     25 Bilder 
 

Michael Horvath 

 

 

 

1989 

Bloodsport im 

Burgenland 

 

Ab dem Alter von  

16 Jahren, von 1989 

bis 1991, habe ich in 

Oberpullendorf im 

Burgenland Karate 

und Kickboxen ge-

übt.  

 

Mit Aikido habe ich 

im Oktober 1991 be-

gonnen, als ich zum 

Studieren nach Wien 

gekommen bin.  

 

 

1993 

Training nach dem 

Training in La Colle 

 

Mein erster Lehrgang 

mit Tamura Sensei in 

Frankreich war eine 

Offenbarung: Nach 

einer Woche fühlte 

ich mich so lebendig 

wie noch nie zuvor in 

meinem Leben! ☺  

 

Das Training dort 

findet in einer ehe-

maligen Markthalle 

statt, die nach drei 

Seiten hin offen ist  

zu einem Wald.  

 



  Seite 2 von 9 

 

1994 

Training nach dem 

Training in Wien 

 

Über die Details der 

Techniken wussten 

wir noch nicht viel, 

aber wir haben sie 

begeistert geübt.  

 

Manchmal ist nach 

dem Training das 

Training noch 

weitergegangen.  

 

1996 

Shodan in Salzburg 

 

Das Bild zeigt mich 

mit meiner damali-

gen Freundin Tanja 

und zwei anderen 

Kollegen aus dem 

Musubikan Dojo  

vor der Prüfung  

zum 1. Dan.  

 

 

1997 

Tamura Sensei und 

österreichische Dele-

gation beim Lehrer-

Lehrgang in Blois 

 

Eine Woche vor dem 

Lehrgang hatten wir 

spontan entschieden 

hinzufahren. Nachts 

ging es per Auto quer 

durch die Schweiz, 

mit dem Soundtrack 

zu Blues Brothers. ☺  
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1999 

Uke für Stephane 

in Rosenheim 

 

Zwischen Shodan 

und Nidan habe ich 

viele Lehrgänge mit 

Stephane Benedetti 

besucht, nicht nur in 

Österreich, sondern 

auch in Deutschland, 

Italien, Frankreich.  

 

1999 

Die Kunst der 

Bergdämonen 

in Graz 

 

Meinen Nidan habe 

ich mir gegen diesen 

schwerfälligen slo-

wakischen Riesen 

hart erkämpfen  

müssen. 

 

An meinem Gesichts-

ausdruck kann man 

unschwer erkennen, 

dass ich sauer war.  

☺  

 

1999 

Wieder in La Colle 

 

1999 war ich zum 

dritten Mal beim 

Sommer-Lehrgang  

in La Colle an der 

Côte d’Azur.  

 

Hier sieht man sehr 

gut das wunderbare 

Ambiente.  
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2000 

Tokyo 

English House 

 

Im August 2000 war 

ich mit zwei Aikido-

Freunden in Japan.  

 

Das ist der Eingang 

zur Jugendherberge, in 

der wir zwei Wochen 

lang gewohnt haben. 

Neben freundlichen 

israelischen Stripper-

innen. ☺  

 

 

2000 

Herr Ueshiba kommt 

zum Training.  

 

Um am Morgentrai-

ning mit dem Enkel 

des Begründers um 

6h30 teilnehmen zu 

können, sind wir je-

den Morgen vor 5h 

aufgestanden.  

 

 

2000 

Iwagaki’s Castle 

 

Wir hatten auch die 

Ehre, einige Tage in 

diesem Haus von 

Iwagaki Shigenori 

Sensei wohnen zu 

dürfen, der damals 

im Hauptquartier 

unterrichtet hat.  
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2000 

Iwama Station 

 

Wie oft mag der Be-

gründer des Aikido 

hier wohl in den Zug 

gestiegen sein, um 

von seinem Alterssitz 

Iwama nach Tokyo 

zu fahren?  

 

 

2000 

Herr Iwagaki, Herr 

Horvath und ein Reh 

von links in Nara 

 

Der Park von Nara ist 

berühmt für seine frei 

herumspazierenden 

Rehe, die sogar ziem-

lich aufdringlich sein 

können.  

 

 

2003 

Iwagaki Sensei 

auf der Schmelz 

 

Bei diesem Seminar 

in Wien habe ich 

Iwagaki Sensei zum 

letzten Mal gesehen. 

2004 ist er leider an 

Krebs verstorben.  
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2003 

Morgentraining im 

Shumeikan Bras 

 

Anfang 2001 bin ich 

Schüler von Claude 

Pellerin geworden 

und ins Shumeikan 

Wien gewechselt.  

 

2003 war ich erstmals 

bei einem Lehrgang 

von Claude in Bras, 

im Dojo von Tamura 

Sensei.  

 

 

2005 

Budogala in Tulln 

 

Ich führe als ein Ver-

treter des Shumeikan 

Wien vor, im Hinter-

grund sind, ganz in 

Weiß, Marieke und 

Wolfgang Geiger zu 

erkennen, daneben 

Min Ly. ☺  

 

 

2006 

Im Fluss 

in Bras 

 

Neben mehreren 

Stunden Training  

pro Tag hatten wir 

auch viel Spaß beim 

Baden in einem Fluss, 

den man zu Fuß ab-

wärts wandern kann.  
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2006 

Whiskey im 

Shumeikan Wien 

 

Im Spirituellen Dojo 

habe ich den Ruf, 

trinkfest zu sein, 

immer wieder 

verteidigen  

müssen. ☺  

 

 

2009 

Imamura Sensei im 

Shumeikan Wien 

 

Besuch von Imamura 

Tatsunori Sensei aus 

Hokkaido, Japan, den 

ich technisch wie 

menschlich sehr 

schätze. Der Name 

magokoro für unser 

Dojo geht auf seine 

Inspiration zurück.  

 

 

2009 

Ein sich 

drehendes Rad 

 

Dieses für mich per-

sönlich bedeutsame 

Bild habe ich nach 

einer Holotropen 

Atemsitzung bei 

Sylvester Walch 

gemalt. 2011 wurde 

es zur Vorlage für 

unser Vereinslogo.  
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2011 

magokoro 

aikido dojo 

 

Am 23.12.2011 hat in 

der Hanuschgasse 3 

in Wien, im 2. Keller, 

das erste Training 

unseres neuen Dojos 

stattgefunden.  

 

 

2012 

Uke bei einer 

Vorführung von 

Frank Koren im 

Budokan Wels 

 

Einer dieser 

Momente, in  

denen man  

wirklich spürt,  

dass man lebt…  

 

 

2013 

Photo Session im 

Hanka-Saal 

 

Ihr müsst wissen, 

dass ich auf das 

Zusammenlegen  

des Hakama nach 

dem Training viel 

Wert lege. ☺  
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2014 

Verleihung des 

Godan im 

Budokan Wels 

 

Yoshida Junichi 

Sensei überreicht  

mir die Urkunde 

zum 5. Dan.  

 

 

2016 

magokoro 

Aufrichtiges Herz 

 

Den Mitgliedern des 

magokoro aikido dojo 

nochmals herzlichen 

Dank für die schöne 

Kalligraphie zu mei-

nem 44. Geburtstag 

am 14. August! ☺  

 

 

 

 

Alles fließt und  

nichts endet,  

nichts bleibt 

je unbewegt,  

außer der  

ruhenden Mitte,  

die sich im Tanze  

erlebt. 

 


